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MA 600

"Die gelungene Verbindung aus Tradition
und Moderne ist eine Offenbarung
für jeden HiFi-Fan..."
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MA 600

Kann man zwei Welten vereinen? 

Die des analogen Glücks, 
gekennzeichnet durch das zarte 
Glimmen traditioneller Röhren, 
und die der digitalen Gegenwart, 
gekennzeichnet durch Bits, die 
irgendwie zu Wohlklang werden 
sollen? Mann kann. Und besser 
noch, man kann das sogar 
bezahlen. Hier trifft traditionelle 
Röhrentechnik auf modernes 
Hightech. Magnats Verstärker  
MA 600 vereint die von vielen 
geliebte klangliche Abstimmung 
eines Röhrenverstärkers mit 
zeitgemäßer Technik, denn 
neben den gewohnten analogen 
Eingängen spricht der MA 600 auch 
die Besitzer digitaler Quellen an. 

Über optische und analoge 
Digitaleingänge finden unterschied-
lichste Quellen Anschluss, und 
der USB-Port erlaubt sogar die 
Verarbeitung von HD-Audio-Quellen 
bis hin zu 192 kHz und 24 Bit 
Auflösung. Wer es kabellos mag, 
kann per Bluetooth 4.0 mit dem 
klanglich besten Standard aptX 
Daten vom Smartphone, Tablet oder 
PC übertragen. 

Auf der anderen Seite hat Magnat 
auch die steigende Anzahl an Vinyl-
Fans nicht aus dem Auge verloren, 
ein integrierter Phono-Verstärker 
kommt mit MM-Tonabnehmern zum 
Einsatz. So viel zu den schnöden 
Fakten. 

Kennern der Röhrenmaterie wird 
das Herz aufgehen, wenn sie hören, 
dass das romantische Glimmen 
hinter dem kreisrunden Fenster 
von einer ECC 88 Röhre stammt. 
Nicht nur das, diese ist auch noch 
vorselektiert und sorgfältig 60 
Stunden eingebrannt, damit sie 
direkt beim ersten Einschalten all 
ihre Fähigkeiten entfalten kann. 
Wäre man arrogant, würde man 
sich das gute Stück schon nur als 
Kopfhörerverstärker gönnen, doch 
das sind wir ja nicht. 

Stattdessen nutzen wir die beiden 
70 Watt kräftigen Verstärker und 
schließen beispielsweise ein paar 
schöne Regallautsprecher oder 
elegante Säulen an, schon ist die 
Anlage fertig. Wirklich, mehr braucht 
man eigentlich nicht. Okay, wer noch 
Silberscheiben sein Eigen nennt, 
könnte sich den passenden CD-
Spieler gönnen. Der heißt in diesem 
Fall MCD 850 und beherrscht auch 
die Wiedergabe von SACDs. 

Doch wie gesagt, eigentlich ist man 
mit dem MA 600 komplett bestückt. 
Die diversen Digitaleingänge 
erschließen die Welt der Bits und 
Bytes bis hin zu HD-Formaten, 
etwas trivialer wird es, wenn man 
die Musik per Bluetooth zuliefert. 
Doch zumindest hat man dann dank 
aptX die Chance, auch hier maximal 
möglichen Klang zu genießen. 

Das Welten verbindende 
Technikpaket hat Magnat in einem 
zeitlosen, minimalistischen Äußeren 
verpackt, das dennoch jederzeit 
freien Blick auf die romantisch 
leuchtende ECC 88 Röhre bietet. 
Sowohl die Frontplatte als auch die 
Bedienelemente sind aus Aluminium 
gefertigt, das ist heutzutage beileibe 
keine Selbstverständlichkeit 
mehr. Die minimalistische Optik 
birgt dennoch keinerlei Nachteile 
hinsichtlich der Bedienung, zwei 
Tasten zur Eingangswahl und ein 
Lautstärkeregler, mehr braucht man 
im Alltag einfach nicht. 

Auf  der  mitgelieferten,   
übersichtliche Infrarotfernbedienung 
gibt es direkte Anwahltasten für 
alle Quellen, außerdem darf man 
an Bässen, Höhen und Balance 
herumspielen, wenn es denn 
sein muss. Was gibt es sonst zu 
bemerken? Ach ja, es gibt einen 
richtigen Netzschalter, also so einen, 
der das Gerät wirklich vom Strom 
trennt, und Lautsprecherklemmen, 
die auch Kabel mit den Dimensionen 
von Ankerketten halten könnten.

Die gelungene Verbindung aus 
Tradition und Moderne ist eine 
Offenbarung für jeden HiFi-Fan, und 
in Sachen Anschlussmöglichkeiten 
– neudeutsch Connectivity – lässt 
der ausgesprochen günstige MA 
600 viele teurere Komponenten 
ziemlich alt aussehen.


